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Wie m der Statt BERN TeutschenLanden

Wider die Widertäuffer
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Ungchsrsainc/vcrführertschenndwlderspenstlgcLcut
verehren / und biejetden abgeschaffet / und

gestrafft werden sollend.
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-5Htatt
Halter / Näht und

E » BmgerderStatt
^^ ^ Bärn / entpieten

UnsernOber -und' '
Under Amtleuten

und Vorgesetzten Gerste und Wltli -
chenStands/auch allen und jedenUn¬
seren getreuen/lieben und gehorsamen
Underthanen / in allen Stätten /
Grassschassten/Herrschassten undGe -
richten Unserer Teutschen Landen/
Unseren geneigten guten Willen und

A ij gnädl-



gnädigen Gruß / und darßey zu ver-
riemmen: OemnaGWir mit fonderem
Hertzleyd verspüren müssen / daß die
von Unseren lieben Regiments -Vor -
deren und Uns / wider die von Zeit
zu Zeit im Land befindliche / so ge- !
nandte Wdertäusser / vorgekehrte >
gütlichere und gelindere Mittel bißhe- ^
ro ein mehrers nicht verfangen wol- l
lenz als daß / leyder ! solche mehr zu- !
als abgenommen ; Solche Leut aber §
eine Lehr undGlauben haben/die nicht
allein verschiedenenLehrsätzen derRe - ^
formierten Schriftlichen Kirchen gantz
widerig ; .

Sondern auch den Hoch- >

Wefw gäntzlich über einen Haussen
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ie dann sie nicht <
/ daß der Stand der Oberteil

von Wd mit Gott feye /
dem Lhristenthum bestehen
dahero ihrer natürlichen vonGott ge¬
gebenen Oberkeit die schuldige Treu
und Warheitzu leisten mit demEyd
sich zu verbinden weigeren / ja das
liebe Vatterlandt im Nohtfahl zu
schützen und zu schirmen rund ab¬
schlagen ; So daß Wir anders
nichts / als Verwirrung und grös-
fers Unheil vorsehen können / ja Un¬
seren OberkeitliDen Stand / und
übrige Unsere liebe / getreue und ge¬
horsame Underthanen in nicht gerin¬
ge Gefahr setzen wurden/wann Wir

A itj solche
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solche Leutferners gedulden / und ih- !
rein Wesen nachsehen sotten : So ha- ^
den Wir Uns nohtzwungen befun¬
den / nunmehr mit härterem Ernst j
Uns deren zu entladen/als dieWr je-
ntge/soden schuldigen gehorsamUns /
ihrer rechtmäßigen Oberkeitzu leisten !
siZweigerend / auch nicht mehr für
Unsere Underthanen halten können ;
sondern im Gegentheil sie hiemit als
Ungehorsame und Widerspenstige/al- !
so Unserer OberkeitliZen Huld und
Gnad gantz unwürdige erklärt haben/
und hinfüro selbige als solche halten
und straffen wollend.

H
-GNd damit .Wir nun mit Gottes H ülffund >

^ Beystand dieses Unkraut in Unseren Lam
den außwurtzlen/ und Unsere gehorsame/

liebe



liebe Underthancn vor den Ungehorsamen und
widerspenstigen entdecken und underschcidcn :
Die ersteren dann Unsers Hoch -O bcrkeitlichcn
gnädigen Willens / Schutz und Liebe / durch
Unsere an sie abschickende Ehren -Bottschafftcn
woltmincndvcrsicheren. Dieletsterenaber/fahls
alles treuhcrtzige vermahnen Widermahlen un¬
fruchtbar ausfallen soltc/dermahleninie längst-
verdienter Straffbelcgcn/und Unsere Land von
ihnen säuberen könnind : So haben Wir für
chunlich erachtet / aller Orten / da sich derglei¬
chen Leut befinden/ von aller Mannschafft / so
das scchszehcndeIahr crrcichct / und drüber ist/
Niemand ausgenommen / durch ausschickende
Deputatschafften aus UnfcrrnMttlen eine all¬
gemeine Eydtliche Huldigung auffncmmen zu
lassen / so dastbevorderst Unftrem ausgcschrie-
benenBefchl nach von Kilchhörj zu Kilchhörj
eine genaue Verzeichn» /) aller Manns -Pcrso -
nen auffsfleissigestgemachet/UnferenAbgeord¬
neten beyihrcrAnkunfftzugcstcllt/bey der Hul¬
digung einernach demanderen mit Namen und
Zunahmen abgelesen/jedoch allwcgcn in einem
mahl nureinesolcheAnzahthervorberuffen und
bceydigetwerden solle/daß man beobachten und

/
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e- rrwürcklleh den § yd nach «
rochen und

Welche aber - iescrHuldrgung sich äusseren /
unv sich nicht eirisinden wurden / die sollend in

Unsere Hauptstmk vor die varzu bestellte Karn ,
nrcrzu dreycnmahlen Mcrt/und die / so das er,
sie/ andere und dritte mahl » icht erscheinen/ Und
den Eyd der' Treu nicht ablege» wurden / gleich
dencn/so die Huldigung würcklich weigeren/als
ungehorsame und widersetzliche gehalten/alles
fcrncrenObcrkeitlichen Schutzes unwürdig ge»
achtct/und für eins - und allcinahl auß demLand
verwiesen werden . Es wäre dann Sach/dqß
der eint oder andere gnugsam beybringen körne/
daß er LeidS - Noht halben zu erscheinen gehtn -
dertworden/welchenfahlsdann ein solcher ent-
schuldigct/abcrden Huldigungs - Eyd alsobald

^

abzulegen schuldig seyn ssoll. ^
!

Damit aber solche Lenk sehen und erfahren
wüssind / daß wn nichts anders/als Unseren
Qbcrktitlichcn Stand / und die Ruy und Ei - !

nigkeit Unserer Landen suchcn/und weder ihres
Lctbsnoch Guts begehren / So wollend Wir ^

einem j



einem jeden / das Land für einstund allemahl
abzetrctten/ und m deffenseine Sachen in Rich¬
tigkeit zebringcn/vomTag der Huldigung an zu¬
rechnenein Monat lang Termin und Zeit ver¬
gönnet/und annoch verwilligethaben/scin Gut /
was ihme nachTheilung mitWeib undKindern /
Zahlung der Schulden und Kosten bezeuhen
mag / auMbstattung deß vom wegzeuhenden
Gutgcwohnten Abzugs / fünff vom hundert /
mitsichhinwegzuncmmcn : Dargegen er aber/
er für sich und feine mitgezogene oder draussen
erzeugende Kinder das Land und Heimaht -
Recht für eins und allemahl gantzlichcn verloh-
rcn ; Und w ann er sich gleich nachwertS bekehren
wurde/solches nichtmehr zu suchen haben / son¬
dern als ein Frömbder geachtet werden soll .

So bald dann diß gesetzte Termin verflos¬
sen/sollen Unsere Under - Ainbtleut / Wacht -
und Trüllmeister jeder Gemcind und Kilchhöri
fleißige Achtung geben und Aufsicht haben / ob
keine dergleichen Lcuch sich hindrr rhnen befin¬
den / welchen fahlS fie selbige alsobald greiften/
und ihren Ober - Ambtleutcn einlieffcrcn : Da
aber sie hieran säumig / und ein Vorsatz ihrer

B Hin -



Htnlässigkeitzuvcrspürcnwäre/ihrerDiensten
entsetzt werden sollend .

Darbcyesaber nicht verbleiben soll / son¬
dern wollend auch/daß unsere Ambtleut durch
Bestellte solche aussuchen und bchcndigcn lassen;
Die Kosten aber au st deren Gut / so sich also
noch im Land befinden wurden / erhebt werden
sollind .

Es ist auch Unsereverordnete Kammer bc-
felchnet / fahls die Undcr - Ambtleut und Ge¬
meinden in der anbefohlenen Entdeck -und Be -
hendigungfich saumselig erzeigen wurden / fie
aust solchen Gemeinden Gcyscl ncmmcn / und
allhierim Kosten der Gemeinden / oder deren /
so den Underschlauffgcgeben/solang auffbehal-
tcn solle/ bist solche Lcut völlig krhendiget und
austgemustert seyn werdend.

Sollen aber / glcichnun etliche mahl be-
schehen / senige / so dtcsere widerspenstige Zeuch
auffzusuchcnund zubehcndigen befelchnct find/
angegriffen werden ; Sollend dieselben sichernst¬
hafte und auffmöglichste weißwehren/und was

fie



sie den Angrcijftrenvor Schaden zufücgcn/ be¬
reits gnugsam verantwortet haben.

Diesen ungehorsamen und widerspensti¬
gen Leutenabcr/so viel deren nach verflossener
Zeit bchendigct wcrden/und sofern eSnichtLeh,
rcr find/wann alles' zusprechen bey ihnen nichts
verfangen will / soll der Eydt der LandS -Ver -
wcisungvorgclcscn/und siezumLand hinaust ge¬
führte werden.

Ihr Gut aber nach Abzug der Behcndi -
gungs - und anderer ihretwegen aufgangcncn
Kosten den Kirchhörcncn heimgefallcn seyn / so
daß die jährliche Nutzung darvon zu Euffnung
Kirchen und Schulen verwendet ; um alle sol¬
che Güter aber nichtallein in jeder Kilchhörj um
das/so ihra zugefallen/ sonderen auch in Unser
allhicstgen Kamercin Urbaraussgerichtet/und
all solch Gut samt denen daraust erhcbtcn Ko¬
sten darinnen spcciflcicrlich verzeichnet werden
soll/ damitman zu allen Zeiten sehen könne / wie
man mit dem Gut umgegangen .

Wurden aber dergleichen widrrspänstige
B i / Leuch
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Leuth Über obgedachteLandS-Verwersung hm/

dem O berkeitlichenWillen / und dem thuen vor¬

gelesenen Eyd zuwidcr/widcrum tnsLandzu -

komm sich gelüsten lassen Mollen selbige wide-

rum obverdcutcr »raffenauffgcsucht/ bchenpi-

get / und wann nochmahliges Zusprechen und

Vermahnen bey ihnen nichtSvcrfangen will/ sie

dennoch aber nichtLehrer wären / um Muhten

außgcschmeitzt / bezeichnet/ undwidcruni/alS

obstaht / deß Lands verwiesen werden .
Falls abcr sic so vergessenwären / daß sie

darüber nochmähle» widerum ins Land könn

mcn / und behcndigct wurden / sollen selbige
stracksallheroin Unsere Hauptstatt gewahr -

samltchgebracht / und in Unserer Gcfangcn -

schafftan Lysen geschlagen werden : Da Wir

Uns vorbehalten und entschlossen find/ dennzu-

mahlm selbige nach beschaffenen Dingen / ent-

wedcröauffdie Galeeren / odersoosten überS

Mcerzu verschicken / oderauch gar am Lebenzu

Der Lehrercn halb aber / diewir für Ver¬

führer undAufwicklerdeßVolcks halten / wol¬
len Wir / daß selbige vorauß mu allem Fleiß

auff,



auffgesucht / beheudigctund gefangeit und ge-
bunden allhero in Unsere Obere Gefangen -
schafft geliefert wcrdiud : da Wir von einem ft-
den Uns eingeiiferten Lehrer zu einer Reeoni-
pens und Vergeltung aksobald ein hundert
Reichsthalcr bezahlen lassen : Discre Verfüh¬
rer dann nach bchchaffenen Dingen aufdicGa -
lrcren / oder soasten übersMeer verschicken / o-
der gar am Leben straffen / ihrGutabcrgleich -
wohlen nachAbzug der Kosten den Kirchhöre -
nenobvcrdcutcrmassen / überlassenwerdend.

Wirwollcnd auchallhierden Lirticul Un¬
sersvorigen Aliffer -Manvats von« 10 . Juli »
, 6- ; . widerum dahin erfrischet haben/daß von
selbigem Oaro an / alle ihre Verhandlungen /
auffgcrichteIttstrunicnt/Verkckuff/Gültbricf -
fen/Obligationenund andere dergleichen Vcr -
schreibungen ungültig und krafftlost se»-n sol¬
lend.

Betreffend dann dieicnigcn / welchc dcr-
gleichenungchsrsameTüufferischeLcutwüsskNt-
lich und vorfetzlich auffnemmm / thuen Vor¬
schub thun/statt und platz / Herberg und Un-

B ist der»



derschlauffgebenwurdenbehaltend Wir Uns
vor / dicselben/ienach beschaffenenDingen / ne¬
ben Abtrag der Kosten / mit Gefangcnschafft /
dein Gchallenw erck / Lands -Verwessung / oder
anderer schmächlicherLcibs -Straff zu belegen.

Damit auch dergleichen ungehorsame und
widerspenstige Täuffer -Leut in Unseren Landen
und Gcpieten sich nirgendswo auffhalten / Le¬
hen bestchett/Dienstrrcinmcn/oder sonsten ein-
schleichen könnind, - Habend Wir aller Ortcir
Teutschen - und Wcltschen - Lands durch ein
außgeschriebcnesDcrbott/dieAnstalt verflieget/
daß bey fünfftzig Pfunden Büß Niemand zu
Statt und Land / wer der fcye/ einichen Lähcn,
Mann / Bestehet eines Guts / Knecht oder
Dienst annemmen solle/der nicht einen glaub¬
würdigen Schein von dem Zlmbtsmann seines
Heymatsbesiglct ausweisen kqn / daß er ein ehr¬
licher und gehorsamer Underthan seye / und so
es eineMannS -Pcrson/dcn Eyd der Treu ge¬
schworenhabe : für welchen Schein aber/deren
Wir eine grosse Anzahl truckcn und Unseren
Ambtleutcnzu stellen lassen/mehrnicht als dem
Ambtsmann für auffgetrucktesPütschafft zwey

Kreu -



Krcutzer/unddem Schreibet ' für Hinzusetzung
deß Namens auch zwey Kreutzer bczahltwer -
den soll : Welchem nach auch dicienigen Lühen -
LcutoderKncchte/so dißmahl bereitsaussert ih¬
rem Hcymat in Diensten sind / sich allerfürder -
lichst in ihre Heymat begeben / den Eyd ablegen /
und dessen Schein nemmen sollend .

Und weilen durch den Lyd oder vornemen -
de Huldigung die diesen Derführcren anhan¬
gende Wcibs -Personen nicht in Erfahrung ge¬
bracht werden können : Als wollen Wir gehebt
und geordnet haben / Daß von nun an / und
dann fürohin alle Jahr aufs wenigste einmahl
Unsere Kirchendiener mitJuthun zweyerKhor -
richteren aller Orten in ihren Gemeinden einen
Umgang thun/alleKricgs -Angehörige/Mann
und Weib / Alte und Zunge / von Hauß zu
Hauß ordenlich verzeichnen/auffdiefclben/son¬
derlich aber die Weibs -Personen / ob sie die Pre¬
digen/Kinderlehren und Undcrweisung der Al-
tcn/wieauch die heiligenGacrament gebührend
und steissig bcsuchind/ihreKinder nicht zu rech¬
ter Aeit oder gar nicht tauffcn lassind/undfo es
an der Zeit/nicht in die Schulen schickend/gcstif-



fenncy acytm/unv fayis vurcy an joieycsLiup -
bleiben oder Underlassung/sie sich als ungehor¬
same Täuffcnschc Leut erzeigen wurden / vor
Khorgericht beschickt / oder sonstcn von ihnen
den Kirchendieneren zuin anderen und dritten !
rnahlzu Leistung ihrer schuldigen Pflicht gegen
GOtt und der Hohen Oberkeit / trewhcrtzig
vcrmahnct/und eines besseren underweisen/ bey ^
verharrendem Ungehorsam aber dem Ober -
LlmbtSmann verleydct / von selbigem bchendi-
gct/die jungen und vermöglichcn Weibs -Per - !
fönen alsobald deß LandSverweiscn / deß GutS
und anderen Fühlen halb dann/sonderlich wan
sie wider ins Land kommen sollen / gehalten
werben follind / gleich der Manns - Personen
halbhiervor außgctrucketist.

Die gar alten und presthafftcnWeibs -Per -
fönen aber/ wann vorlüuffiges zusprechen und
vermahnen nicht Platz findenmag / sollend ge-
wahrsamlich allhcro in UnsereInsul / an darzn
bereitete Ort geführt/und allda , in ihrem Ko¬
sten in ewige Gefangenschasst gelegt / und ohne

wos gelassenwerden rDaWirdie Gefangen «
schaff-
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fchasstenalso Mästen lassen/ daß Niemand mit
selbigen wird reden / noch / wie etwann hiervor
beschehen / sie wird loos machen können.

Und weilen diefcre Ungehorsame / wider¬
spenstige Täuffcrische Leuch sich scheuhcnd / mit
den übrigen Unseren gehorsamenUnderthanen
dieKirchen undGottes -Dienst zubesuchen/und
dieheiltgcn Saeramcntzu gebrauchcn/sichalso
muhtwillig undvorfetzlichabföttdern : So wol¬
lend Wir hiemit auch selbige von der Kirchen
ausgeschlossen / und hiemit geordnet haben :
Daß alle im Land in diesem Irrthum und Ei -
gensmnigkeit absterbende Mann und Weibs -
Personen auffkeinen Kirchhof / oder sonst ge¬
wohnte Grabstell begraben werden sollind .

Im übrigen/was in diesem Mandat nicht
außgekrucket/lassendWir es bey hievortgenBe -
felch-undOrdnungcttverbletben : Und wollend
demnachallen UnferenO ber« undUnder Ambt -
lcuthen / Predicanrcn und Underthanen alles
Ernsts / und bey dem Uns schuldigen Gehor¬
sam und gcschwornenEyd eingeschckrffetHaben/
einem jeden geflisscnlich und unaußgcsetzt alles

K ver-
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vcrmögcnsbeyzutragen/dast Unser so ernst-gc-
mcynter Will vollzöge, » wcrdenrnögc : Massen
Wir uns zu cinczn jeden versehen : Widrigen
und oHnverhoffenden fahls aber die / so ihre
Pflichtnicht leisten wurden/Unscre Ungnaden
ohnfehlbarlich zugewartcn haben werdend.
Geben in Unser Grossen RahtS -Versainlung /
den r o .r r . r f .und r7 .Hornungdkst Sechs -

zehenhundcrt Neunzigsten und
Fünfften Jahrs .

l 6 9 5.
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